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  Geschäftsführung  

Rechnungsprüfungsausschuss 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
 
Datum 

Gabriele Schubert 
 
563 6322 
563 8031 
gabriele.schubert@stadt.wuppertal.
de 
 
22.04.08 

   

 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
(SI/6203/08) am 09.04.2008 
 

Anwesend sind die Stadtverordneten: 
  
Vorsitz 
 
Frau Renate Warnecke ,  
  
von der CDU-Fraktion 

 
Herr Andreas Bergmann , Frau Dorothea Glauner (für Frau Nicole Kleinert), Herr Karl-Heinz 
Huthwelker , Frau BM Silvia Kaut , Herr Wilfried Josef Klein (für Herrn Dirk Jaschinsky), Herr Jan 
Phillip Kühme ,  
  
von der SPD-Fraktion 

 
Frau Barbara Dudda-Dillbohner , Frau Sanda Grätz ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Gerta Siller ,  
  
von der FDP-Fraktion 

 
Herr Ralf Otto Jacob ,  
  
vom Wuppertaler Generationenbündnis 
 
Herr Christoph Grüneberg ,  
  
berat. Mitglied § 58 I S. 7 GO NRW 

 
Frau Elisabeth August (PDS-Fraktion) ,  
  
berat. Mitglied § 58 I S. 11 GO NRW 

 
Herr Wolfgang Schulze (Ratsgruppe REP) ,  
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von der Verwaltung 
 
Herr StD Dr. Johannes Slawig , die Beigeordneten Herr Harald Bayer (bis 16.30 Uhr), Herr Dr. 
Stefan Kühn , Herr Thomas Uebrick ,  
 
Herr Norbert Dölle (403.1), Herr Claus-Jürgen Kaminski (401), Herr Ulrich Kronenberg (000), Herr 
Norbert Mönnick (GMW.FB1), Herr Peter Kobelt , Frau Martina Schmidt , Herr Franz Heilmann , 
Herr Klaus Zieglam , Prüferinnen und Prüfer (002) 
 
 
Schriftführerin  
 
Frau Gabriele Schubert 
 
 
 
 
 
Beginn: 16:05 Uhr 
Ende:    16:51 Uhr 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt die Vorsitzende fest, dass es keine Anmerkungen oder 
Zusätze zur Tagesordnung gebe. 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Erlass einer neuen Rechnungsprüfungsordnung und einer neuen 
Geschäftsanweisung für die örtliche Rechnungsprüfung der Stadt 
Wuppertal 
Vorlage: VO/0214/08 

  
 Herr Kobelt führt aus, die Änderung der Rechnungsprüfungsordnung (RPO) 

beruhe vor allem auf der Einführung des Neuen Kommunalen 
Finanzmanagements (NKF). Die neue Fassung der RPO sei weitgehend 
deckungsgleich mit den Rechnungsprüfungsordnungen anderer Großstädte in 
NRW. Rein sprachlich sei die Bezeichnung „Rechnungsprüfungsamt“ 
entsprechend dem Wortlaut der Gemeindeordnung NRW in „örtliche 
Rechnungsprüfung“ geändert worden.  
 
Frau Stv. Dudda-Dillbohner bezieht sich auf Anlage 1, S. 21, hier: § 9 Abs. 4 

RPO. Es sei eine wesentliche Änderung dadurch eingeführt worden, dass der 
Jahresabschluss zukünftig auch vom Vorsitzenden / von der Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses unterschrieben werde. Hiermit sei eine neue 
Rolle des Rechnungsprüfungsausschusses verbunden. Es gehe um eine andere 
Verantwortlichkeit. Sie halte es vor diesem Hintergrund für sinnvoll, sich 
Gedanken über die Verantwortung des Rechnungsprüfungsausschusses zu 
machen und sich zu der Frage der Verantwortung, die aus dieser Unterschrift 
rühre, beraten zu lassen. Es komme aus ihrer Sicht der Umwidmung in einen 
Aufsichtsrat gleich.  
 
Die Vorsitzende schließt sich den Ausführungen von Frau Stv. Dudda-Dillbohner 
an. Sie bittet um eine rechtliche Klärung dieser Angelegenheit.  
 
Herr Kobelt führt aus, aus der umfangreichen Handreichung des 
Innenministeriums ergebe sich eine rechtliche Bewertung. Er gehe davon aus, 
dass nahezu immer ein Einvernehmen zwischen der Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses und der Leitung der örtlichen 
Rechnungsprüfung bestehen werde. Eine andere Situation mit zwei 
unterschiedlichen Auffassungen zum Jahresabschluss könne er sich kaum 
vorstellen, sei aber rechtlich dazu im Moment überfragt.  
 
Die Vorsitzende ergänzt, es sei auch eine Situation vorstellbar, in der es 

Diskrepanzen zwischen dem oder der Vorsitzenden und dem 
Rechnungsprüfungsausschuss gebe. Daher bitte sie um die genannte 
Bewertung.  
 
 

 Beschluss des Rechnungsprüfungsausschusses vom 09.04.2008: 

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt, die Drucksache 
Nr. VO/0214/08 gemäß Beschlussvorschlag zu beschließen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
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2 Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfungen im Zeitraum 
01.07.07 - 31.12.07 
Vorlage: VO/0205/08 Öffentl. 

  
  

Keine Wortmeldungen 
 

Der Rechnungsprüfungsausschuss nimmt den vorgelegten Bericht 
ohne Beschluss entgegen. 
 

  

  

3 Verschiedenes 
  
 Keine Wortmeldungen  

 

  

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Warnecke Schubert 
Vorsitzende Schriftführerin 
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